WA1 ist eine Paralellplattenanordnung im TEM-Modus gekommen,Ansatz(Kein E-und H-Feld in Ausbreitungsrichtung),Feldbilder,Leistungstransport und dissipierte Leistung waren zum ausrechnen,ach ja,und der Dämpfungsbelag.

 

WA2:statt einem Isotropstrahler mit einer gewissen 
Sendeleistung wird für Wireless Lan eine Antenne mit Gewinn 
vorgeschrieben. Die empfangene mindestleistungsflussdichte soll für beide gleich sein.Die dafür versorgten Flächen sind in einen Zusammenhang zu 
bringen. Ingenieurmäße Näherungen sind zulässig.

Rayleighdistanz von einem Sendemasten.

Lineare Antennengruppe mit 7 einzelantennen war gegeben.Ist die Näherung für die Einzelantennen als Hertzsche Dipole zulässig?Wieviele Haupt-und Nebenkeulen gibt es?Bestimmen sie graphisch den 3dB-Öffnungswinkel(Gruppencharakteristik war aufgezeichnet).

Fernsehsattelit Astra:Irgendwas billiges war gefragt,ich glaube es war der Flächenwirkungsgrad oder so.Auf alle Fälle brauchst du Ps*EIRP=Gs

und die Beziehung zwischen Gewinn und effektiver Fläche:G=4Pi*Aeff/lambda^2

